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Gtammes, der feine Wurgeln bald in mehr ol Einem
Aelttheil verbreiten wisd, foldher vorubergehenden
Opfer wobl toerth find: ”

» 0cer dir endlich die ungeheure ThHorbeit derjenis
gen por Hugen mahlt, weldhe twobl gar mir dem un;
bejvinglichen Jeitgeift unfers fdheidenden Jahrhunderts
noch einmal den citclen Kampf beginnen modhten,
und — toi¢’ dem immer fepn mag ~— dir deén fefien
Entfchlug einfloBe: Fiw eine BVerfaffung, weldhe deine
Pater und Briader mit feierlichen Gelizbden befchtvos
ren, obne Prunt ju leben, und ohne Furcht gu ferben.”

46. An dbic fittfame und lernbegierige girrs
cherifche Sugend.  Auf das Neujabhr
1799. Hus der Conventffube auf der
Chorherren. 1 1/2 Bogen in 4. mit Kpf

Diefe gelehete Gefellfchaft wable ibre jabrlichen
Giegenfrande ausd  der belvetifchen Gelehriengefchidte,
und diefedmal ift eS8 der vyt und Biwgermeifier Vas
dian von St, Gallen, Oeffen Leben ersablt wird.
. Wiv gefiehen aber aufridytig, daf tir in dem Text,
feinen Schriftfeller fur die Jugend e¢rfennen fonnen;

vollendR oo derfelbe auf die neue Ordnung der Dinge

gu fprechen fomme, Da toird feine Gelehrfamfeit fo
unfel, daf - wiv gar nicht e¢rvathen fonnen, twas er
fagen willy 3 B, (&. 12) »Ja, ich wiederhole 8
»nodhmalg, Ddie damalige Neformation war ¢ine vt
»Reoolution: aber unfeve dermalige iff doch noch die
» fchtoievigere; fie hat auffer der. Conflitution noch
»» Feinen Texe, wie jene, und fann feinen folch eignen
» dafiie boffen, — fie muf vielmebr jenen toieder nehs
e, oder einen fchlechten evff hoffen.”

Patviotifcher BVorfhlag, wie das Bevgwefen|

cinguvichten yoave.

- Neder Staat bat dad RNecht, gemviffe Ereugnifie
alg Nationalgut ?u ¢vflaren, unbefchadet deg Cigen:
thumsrechs einjelner Judioiduen, und twenn ¢8 auch
den Aafdyein hatte, alg griffe man in dad Eigenthum
Cingelner ¢in, um dem Sangen (toeldhes dodh immer
bad Augenmerf cined wahren Staatdmanns ifY) einen
unendlichen Vortheil ju verfchaffen, fo laffen fich diefe
Sihrievigheiten durch billige Entfchadigungen Heben.
Hih meif e3 gar wobl, die BVergmwerfe find ihrer Na-
fur nach Fein Mationalgut, fie find ovielmedhr ein Accefs
fovium Ded Grunbded und Lodend, und gehoren folg:
fich dbem Cigenthiimer, dem der Grund und Boden
angehort. €ine lange Erfabrung aber lebrt, dag Pris
pateigenthbiimer eined Stuf fanded, Ddie Wortheile,
telche die JNatur darbictet, nicht binlanglich benuien
und nicht benusen Fonnen; weil ¢8 ibnen an Slafss
gitern mangelt, die yu einem fo groffen Unternehmen
rfodert merden, oder aber, wenn jemand audh hins

langliche Glufsgiter befaffe, die ¢in Unternehmen dér

et evfoderte, fo ift felten ein Birger, der fein gan

3e8 BVermdgen auf Gluf und Geratheivohl toagte, in

Der Ungetoifheit ¢ined glitflichen Erfolgs. AYus dem

bisher Fury ge{agten, wird man leicht fchlieffen, daf

die Bortheile fir das allgemeine Befie unendlich gro
find, toeun man alle Crjeugniffe der Urt, welche in
der Erde verborgen find, und nug mit grofien Koften

&)e{f[bot gebracht werden Founen, ald Nationalgnier

evflart. :

Sur Beforderung der Kultur O¢d  Bergbaues,
fchlage ich folgende Punfre vor: ;

1) Die Erflarung ald Nationalgut aller Mineras
lien, fie mogen Namen haben tvie fie toollen,
2) Der Staat nimmet den fammtlichen Berghau
unter feine genauefte nfficht, er divigive ibn

durdh gefchifte Devgiverfsverfiandige. :

3 Hat der Staat durch feine Hergfundigen ¢ine

Entdectung gemadyt, Ddie entiveder auf der
Stelle Ausbeute darbietet, oder erfi nach mihys
famen Yrbeiten und Kofienaufivand in Jufunft
Nusdbeute oerfpricht, fo macht ¢ der Staat
~ Offentlich befannt, um  Ddiejenigen IMitbirger
fennen ju lernen, die an dem Gerpinn und
BVeclufi  diefed benannten Bergroerfes Theil
nehmen toollen.

4 Die Yusbeute wird (nach Ybsug aller Unfofien,
weldye fire die Yrbeiter, fir die nothigen Ses
baude und andere Bediefuiffe find vevanlafe
worden) in Yftien veveheilt (Bergtheile, Kuxe).,
Seder Snteveffent, der nach Belicben ¢ine odee
mehrere Aftien abernimme, erhalt, obne dag er
fich teiter darum befimmert, feine Yusbeute
pierteljabrlich in Geld, oder gablt feine Jubuffe
pievteljahrlich in Geld, wenn das Gebaude noch
nichtd giebt, ober firr einige Jeit ju geben aufs
gehort bat, doch aber Hoffnung lagt, bald
toieder Yusdbeute ju reichen, '

5) Di¢ Mineralien gieht der Staat an fich, und -
pecfauft fie um einen billigen Preis, :

Dies fcheint mic die leichtefte Art, swie man die

@rseugni?{e der FMuctternatur, die in der Tiefe der

Erde verjieft find, jum Nuen ded8 Ctaatd und jum

Bortheil der Eingelnen erheben Fann. Diesd ift die

Act der Behandlung, wodurch die fchwierigfien Urbeis

fen unternommen terden fonnen, und wo man die

Bortheile beinahe mit mathematifcher Gemwifheit vors

aug Dberechnen fann,  Obne ¢ine Behandlung des

Bergroefend auf diefe oder abuliche Avt, wird vickes

in unfeser Eede und unbefannt bleiben, und unfer Vaz

tecland Ditcfte Bei bloffen Berpachtungen vergedlich
auf gefchitte Minevalogen warten.  Jeby fchlieffe diefe
wenigen Bemerfungen mit deu LBorten unferer Cons
fiitution: Die vereinigte Starfe ller bewivft cine allz

emeine Searke, e vs
9_ S, Safob Iellifofer




	Patriotischer Vorschlag, wie das Bergwesen einzurichten wäre

